
OKTOBER/NOVEMBER 2022

Herbstkonzert des Musikvereines Ried 
am 12. und 13. November 2022 

mit Präsentation der neuen Tracht
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Gemeindeamt: Tel: 07588/7255-0
Montag:	 07:00 - 12:00 Uhr 
	 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:	 07:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch:	 07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 07:00 - 12:00 Uhr  
	 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:	 07:00 - 12:00 Uhr

Apothekendienste
Unter 07582/1455 erreichen Sie 24 
Stunden am Tag den Apotheken-
notruf, wo Sie Auskunft über die 
nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erhalten.

Wochenend- und Feiertagsdienste
Über die 07582/141 gelangen Sie 
zum OÖ Roten Kreuz und erhalten 
dort Auskunft, welcher Arzt gerade 
dem ärztlichen Notdienst zugeteilt ist.

Gesundheitsnummer 1450 
Rund um die Uhr, sieben Tage die 
Woche – die telefonische Gesund-
heitsberatung. 
„Wenn`s weh tut! 1450“.

Mo., Mi., Do., Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Mo., Di.: 16:00 - 18:00 Uhr (über-
wiegend den Berufstätigen vorbe-
halten)

Adresse: Florianistraße 2 / Top 1
im Rieder Geschäftszentrum
Tel.: 07588/7220

Urlaub: 27. bis 31. Oktober 2022,
25. November 2022

Freitag: 	 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag: 	 09:45 - 11:00 Uhr

Mailadresse für Gemeindezeitung: 
gemeindezeitung@ried-traunkreis.
ooe.gv.at

Öffnungszeiten Ordination  
Dr. Schneider

Öffnungszeiten Bücherei

Daten für die Gemeindezeitung

Öffnungszeiten Gemeindeamt

Apotheken- und Ärztedienste

werblichen Bereich.  Die bau- und ge-
werberechtliche Verhandlung für das 
Logistik- und Bürogebäude der Fa. 
Brau Union hat bereits stattgefunden. 
Der Baubeginn steht unmittelbar be-
vor, bzw. wurden erste Maßnahmen 
bereits gesetzt. Wir können lt. Aussage 
der Projektverantwortlichen mit ca. 80 - 
100 Arbeitsplätzen an diesem Standort 
rechnen.

Auch am zukünftigen Firmengelände 
der ETZI-Group ist die Firma nach er-
folgter Umwidmung mit Baufeldvorbe-
reitungsmaßnahmen beschäftigt.  Die 
bau- und gewerberechtliche Verhand-
lung ist in Vorbereitung. Auch hier darf 
unsere Gemeinde mit zahlreichen Ar-
beitsplätzen in unterschiedlichsten 
Verwendungen rechnen.

Bleibt mir nur noch Euch einen bunten 
Herbst zu wünschen.

Euer
Stefan Schöfberger

Vorwort Bürgermeister

Liebe Riederinnen und Rieder!
Ich hoffe viele von euch haben einen 
angenehmen Sommer verbringen und 
die warme Jahreszeit genießen kön-
nen. Jetzt im Herbst werden uns alle 
und somit auch die Gemeinde wieder 
die kürzeren Tage und damit einherge-
hend kühlere Temperaturen treffen. Das 
Thema der steigenden Energiekosten 
und möglicher Einsparungspotenziale 
wird somit wieder präsenter.

Unabhängig, ob Strom, Erdgas und 
Wärme vorhanden sind und ob wir uns 
diese leisten können, wird sich jeder 
von uns fragen müssen: „Wo kann ich 
Energie einsparen?“

Idealerweise schränken uns diese Ein-
sparmöglichkeiten nicht in unserem 
Komfort ein. Es wird jedoch teilweise 
nicht anders möglich sein, als dass wir 
auf Annehmlichkeiten verzichten und 
liebgewonnene Gewohnheiten ändern. 

Wir alle müssen uns auf die geänderten 
Rahmenbedingungen einstellen. Denn 
klar ist, dass die günstigste Energie 
jene ist, die wir nicht  verbrauchen (nut-
zen) und somit auch nicht umwandeln 
und bezahlen müssen.

Im Gemeindeamt selbst steht die nächs-
te markante Veränderung an. Unsere 
langjährige „Buchhalterin“ Marianne Le-
belhuber verlässt uns nach 40 Jahren 
im Dienste der  Gemeinde in Richtung 
Pension. 

Sie sorgte mit ihrem Engagement in 
den letzten Jahrzehnten dafür, dass der 

Gemeinderat Budgetentwürfe beschlie-
ßen konnte und verwaltete diese Zah-
lenwerke nach deren Beschluss. 

Ich möchte Dir, Marianne, daher auf 
diesem Weg für deinen Einsatz herzlich 
danken und dir  einen schönen, ange-
nehmen Ruhestand im Kreise deiner 
Familie wünschen. Ich freue mich schon 
jetzt darauf, wenn wir auf dein Wissen 
der letzten 40 Jahre auch zukünftig hin 
und wieder zurückgreifen dürfen.

Krabbelgruppenerweiterung
Die Arbeiten für die Einrichtung ei-
ner weiteren Krabbelgruppe schreiten 
ebenfalls stetig voran. Vom Land OÖ 
erhielten wir die Rückmeldung über 
eine positive Bedarfsprüfung. 

Demnach besteht in unserer Gemeinde 
der Bedarf für eine dritte Krabbelgrup-
pe. Der Kindergartenausschuss tagte 
bereits und sprach sich für eine Con-
tainerlösung auf dem Gelände unser- 
es Altenheimes in unmittelbarer Nähe 
unserer beiden bestehenden Krabbel-
gruppen aus. Da wir zum Bau auch 
Zuschüsse des Landes OÖ erhalten 
werden, liegt zurzeit eine Kostenschätz- 
ung unsererseits bei der Direktion Inne-
res und Kommunales. Dort werden die-
se Kosten geprüft und in weiterer Fol-
ge ein Finanzierungsvorschlag erstellt. 
Diesen kann dann der Gemeinderat 
beschließen.

Erweiterungen im Betriebsbaugebiet 
Grossendorf
Für unsere Gemeinde erfreuliche 
Nachrichten gibt es auch aus dem ge-

Der Rotkreuz-Markt braucht  
IHRE Unterstützung! 

Das Rote Kreuz, Bezirksstelle Kirch-
dorf, bittet in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden Kremsmünster, Wartberg, 
Ried im Traunkreis, Sattledt, Kematen 
und Rohr, Firmen und die Bevölkerung 
um Warenspenden für den Rotkreuz-
Markt in Kremsmünster. 

Wählen Sie zwischen 5 verschiedenen 
Paketen und leisten Sie damit einen 
wertvollen regionalen Beitrag für jene 
in unserer Gesellschaft, die diese Hil-
festellung brauchen.

Aktionszeitraum: 
1. – 31. Oktober 2022

So funktioniert die Paketaktion:
1.	Sie gehen im Aktionszeitraum zu der 

unten angeführten Verkaufsstelle.
2.	Sie wählen eine oder mehrere Kar-

ten und bezahlen den angeführten 
Betrag (die Karte dient als Spen-
denbeleg).

3.	Sie geben Ihre Daten (Name, Ad-
resse, Geburtsdatum) bekannt (so 
können Sie Ihre Spende beim Fi-
nanzamt absetzen).

4.	Ihre Spende wird in Form von Wa-
rengutscheinen dem Rotkreuz-
Markt Kremsmünster übergeben.

5.	Das Rote Kreuz erwirbt die abgebil-
deten Produkte im regulären Han-
del.

6.	Der Rotkreuz-Markt-Kunde kauft 
die Produkte zu symbolischen Prei-
sen.

Damit helfen Sie direkt vor Ort armuts-
gefährdeten Menschen in Ihrer Ge-
meinde!

Verkaufsstelle:
Gemeindeamt Ried im Traunkreis, 
Hauptstraße 27, 4551 Ried/Traunkreis

Duale Zustellung – elektronische Zu-
stellung der Gemeindevorschreibungen

Es wird geplant die Gemeindevor-
schreibung ab 4. Quartal 2022 elektro-
nisch zu übermitteln.

Bei dieser sogenannten „Dualen Zu-
stellung“ werden Schriftstücke an ein 
elektronisches Postfach des Empfän-
gers übermittelt. 

Die elektronische Übermittlung der Ge-
meindevorschreibung ist nur bei Last-
schriftanzeigen mit Abbuchungsauftrag 
möglich. Zu einem späteren Zeitpunkt 
werden auch Schriftstücke, wie z. B. 
Bescheide, Informationsschreiben, 
usw. zugestellt werden können.

Weiters wird für den Empfänger der 
Schriftstücke durch die „Duale Zustel-
lung“ der Postweg verkürzt, Schriftstü-
cke können nicht am Postweg verloren 
gehen oder falsch zugestellt werden. 
Die elektronische Zustellung kann 
auch jederzeit wiederrufen werden.

Wenn auch Sie Schriftstücke künftig 
elektronisch erhalten möchten, bitten 
wir Sie, ein E-Mail mit dem Betreff: 
Einwilligungserklärung zur dualen 
Zustellung und folgendem Inhalt an  
gemeinde@ried-traunkreis.ooe.gv.at:

Ich, (Vorname, Nachname, Adresse) er-
kläre ich mich einverstanden, Schriftstü-
cke der Gemeinde Ried im Traunkreis 
nach technischer Verfügbarkeit in elekt-
ronischer form zu erhalten. 

Dazu gebe ich der Gemeinde Ried im 
Traunkreis folgende E-Mail-Adresse 
bekannt: (E-Mailadresse)
(Monika Pamminger)



Gemeinde .  Aktuell Gemeinde . Aktuell

4     Rieder Gemeindenachrichten Rieder Gemeindenachrichten     5

Trotz angespannter Baukonjunktur gibt es noch Lichtblicke 
in der Baubranche!
Obwohl der Neubau von Ein- und 
Zweifamilienhäuser massiv eingebro-
chen ist, investiert ETZI-HAUS/AUS-
TROHAUS 2023 in den Neubau seiner 
Firmenzentrale in Ried im Traunkreis.

„Leider erhielten wir, trotz mehrmaligen 
Bemühungen, bei unserem jetzigen 
Standort in Vorchdorf keine gewünsch-
te Erweiterungsflächen. So waren wir 
gezwungen, unseren Firmenstandort 
zu verlegen. In Ried im Traunkreis er-
hielten wir auf einer Fläche von 4 ha 
die idealen Voraussetzungen“, so der 
Geschäftsführer Maximilian Etzenber-
ger. Im Jahr 2025 wird der Neubau er-
öffnet. 

Uns war vor Jahren schon bewusst, 
dass die Baukonjunktur nicht so weiter 
gehen wird und dass durch die Über-
hitzung in der Baubranche in den letz-
ten Jahren, es zu einem massiven Ein-
bruch kommen kann. 

Da wir dies noch rechtzeitig erkannt 
haben, werden wir auch in andere 
Technologien, z.B. Vorfertigung von 
Ziegelfertigteilwänden usw., andere 
Vertriebswege, sowie zukunftswei-
sende Märkte, wie energieautarke 
Siedlungen investieren. All dies hat 
zur Folge, dass wir unseren Kun-
den, neben einem Komplettangebot 
(Grundstück inkl. Haus u. Finanzie-
rung) auch Kosten in der Errichtung 
(bis zu 20 %) und letztendlich in der 
Erhaltung (Betriebskosten) einsparen  
helfen. 

v.l.n.r.:  Geschäftsführer ETZI-Group GmbH 
Maximilian Etzenberger, Bürgermeister Stefan 
Schöfberger, Geschäftsführer ETZI-Erdbau 
GmbH David Etzenberger

Wir gehen auch davon aus, dass mehr 
als 50 % aller Häuslbauer so, wie in 
der Vergangenheit, keine Finanzierung 
mehr zustande bringen werden. 

Aufgrund der neuen Kreditkriterien und 
der Erhöhung der Kreditzinsen, sowie 
der Steigerung der Lebenserhaltungs-
kosten, gehen wir von einer „Unfinan-
zierbarkeit“ aus. Auch die Sanierung 
und der Kauf einer Eigentumswohnung 
sind davon betroffen. 

Der Wunsch nach einem Eigenheim 
ist in den Österreichern nach wie vor 
ungebrochen, nur mit den derzeitigen 
Voraussetzungen, scheitert es letzt-
endlich am Eigenkapital, an den Kre-
ditkriterien, sowie an den Betriebs-, 
Energie- und Erhaltungskosten. 

Die Eltern und Großeltern haben ihr 
Erspartes aufgrund der Angst vor In-
flation bereits in den letzten Jahren an 
ihre Erben weitergeben und dies hat 
auch dazu geführt, dass noch nie so 
viel gebaut wurde, wie in den letzten 
Jahren. Diese finanziellen Quellen sind 
versiegt!

Wir möchten den Menschen wieder 
Perspektiven geben, wir möchten 
möglichst vielen Menschen den Traum 
vom Eigenheim erfüllen. Darum inves-
tieren wir in neue Produktionsanlagen 
um den Preisvorteil an unsere Kunden 
weiter geben zu können. Unsere In-
vestition zum Vorteil unserer Kunden 
ist und ganz wichtig.

Unsere Auftragsbücher sind bis Ende 
Juni 2023 voll und wir bieten Fixpreis-
garantien bis 31.12.2023 an. Günstiger 
wird das Hausbauen nicht mehr und 
mit einem Umsatzrückgang von 30 % 
rechnet auch ETZI-HAUS/AUSTRO-
HAUS. Dann haben wir den Stand vor 
Corona und können alle unsere Miter-
beiterinnen und Mitarbeiter weiter hal-
ten. 
Bis der Neubau in Ried im Traunkreis in 
Betrieb geht, wird es aber auch schon 
eine Marktbereinigung bei den Anbie-
tern geben, so sieht es Geschäftsfüh-
rer Maximilian Etzenberger noch sehr 
gelassen.

Starten Sie mit uns Ihr Unternehmen!
Der Gründer-Workshop in der WKO 
Kirchdorf informiert und berät
Sie stehen noch am Anfang Ihrer Grün-
dung oder haben gerade erst beschlos-
sen ein Unternehmen zu gründen?

Beim kostenlosen Gründer-Workshop 
erfahren Sie wichtige Informationen 
zu den Themen: Wahl der Rechts-
form, Steuern, soziale Absicherung, 
betriebswirtschaftliche Grundlagen, 
Finanzierungs- und Fördermöglichkei-

ten. Nebenbei können Kontakte zu an-
deren GründerInnen zum Erfahrungs-
austausch geknüpft werden.

Interessiert? Die nächsten Termine: 
•	 Do,	13.10.2022,	 14:00 – 17:00 Uhr
•	 Do,	10.11.2022,	 14:00 – 17:00 Uhr
•	 Mi,	 07.12.2022,	 14:00 – 17:00 Uhr
Ort: WKO Kirchdorf, Bambergstr. 25
Anmeldung unter: 
Tel. +43 (0)5-90909-5400 oder per Mail 
an sc.veranstaltung@wkooe.at

 

 

URSACHEN – AUSWIRKUNGEN - VORSORGE 

Blackout – Ein Stromausfall der 
alles verändert 

• Dienstag, 15. Juni 2021 
• Ort 
• Beginn 19:00 Uhr 
• Eintritt frei! 

Informationsabend des OÖ Zivilschutzes zur Vorbereitung auf 
einen längerfristigen, großflächigen Stromausfall 

www.zivilschutz-ooe.at 
 

 

Veranstalter: Gemeinde Ried im Traunkreis 

„Blackout – Ein Stromausfall 
der alles verändert“ 

 

• Donnerstag, 24. November 2022 
• Gemeindeamt 
• Beginn 19:00 Uhr 
• Eintritt frei! 

 

 

Die Gemeinde Ried im Traunkreis 
 lädt zum Vortrag 

Informationsabend des OÖ Zivilschutzes zur Vorbereitung 
auf einen längerfristigen, großflächigen Stromausfall 

www.zivilschutz-ooe.at 

 

„„BBllaacckkoouutt  ––  EEiinn  SSttrroommaauussffaallll  
ddeerr  aalllleess  vveerräännddeerrtt““  

UURRSSAACCHHEENN  ––  AAUUSSWWIIRRKKUUNNGGEENN  --  VVOORRSSOORRGGEE  

Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen! 
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Berufserlebnistage 2022 in der Stadthalle Kirchdorf

Fr.,	 04.11.2022 von	 10:00 - 18:00 Uhr
Sa.,	05.11.2022 von	 09:00 - 14:00 Uhr

Die Berufserlebnistage 2022 bieten 
die Möglichkeit sich über die regiona-
le Arbeitswelt bestens zu informieren. 
In persönlichen Gesprächen mit Un-
ternehmerInnen, Lehrlingsausbildner- 
Innen und Lehrlingsverantwortliche 
erfahren die Besucher mehr über die 
Lehre in den jeweiligen Betrieben. 

Das Besondere: An allen Ausstellungs-
ständen gibt es etwas ZU ERLEBEN 
bzw. typische Handgriffe auszuprobie-
ren. Es gibt tolle Preise für die Besu-
cher bzw. „Bares“ für die Klassenkasse 
(teilnahmeberechtigte Klassen ab der 
7 Schulstufe) zu gewinnen.

•	 Ca. 50 Unternehmen und Organisati-
onen informieren über Berufe

•	 Gespräche mit Firmenchefs, Lehrlin-
ge und AusbildnerInnen

•	 Typische Handgriffe unter fachkundi-
ger Anleitung zum Ausprobieren

•	 VR-Brillen für eine virtuellen Rund-
gang in der Welt der Lehrberufe

Interessante Informationen unter 
berufserlebnistage.at oder 
facebook.com/berufserlebnistage. 

Die Ausbildungsbetriebe, das Organi-
sationsteam und die WKO Kirchdorf 
freuen sich über Ihren Besuch!  
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Neue Regelungen für HundehalterInnen!
Mit 1. September 2022 tritt in Ober-
österreich ein neues Hundehaltege-
setz in Kraft. Zur Verbesserung des 
Opferschutzes müssen Hundehal-
ter etwaige Änderungen oder den 
Wechsel ihrer Hundehaftpflichtver-
sicherung an die Wohnsitz-Gemein-
de melden.

Jede ordentliche Hundehaltung be-
ginnt beim Hundehalter. Schon bisher 
musste jeder mehr als 12 Wochen alte 
Hund bei der Hauptwohnsitzgemeinde 
binnen drei Tagen schriftlich angemel-
det werden. 

Dabei muss auch der erforderliche 
Sachkundenachweis, eine Registrie-
rungsbestätigung aus der Heimtierda-

tenbank sowie ein Nachweis, dass für 
den Hund eine Haftpflichtversicherung 
mit einer Mindestdeckungssumme von 
725.000 Euro besteht, vorgelegt werden. 

Für Hundehalter neu ist, dass ab 1. 
September 2022 auch Änderungen 
oder ein Wechsel bei der Hundehaft-
pflichtversicherung an die Gemein-
de bekannt geben werden müssen. 

Gemeinden haben auch die Möglich-
keit, von sich aus aktiv das Vorhanden-
sein einer ausreichenden Hundehaft-
pflichtversicherung zu prüfen. 

Diese Überprüfung können die Ge-
meinden wahlweise bei den Hundehal-
tern oder direkt beim Versicherungsun-
ternehmen vornehmen. 

Diese Gesetzesanpassung verbes-
sert den Opferschutz. Es soll damit 
sichergestellt werden, dass keine Ver-
sicherungslücken entstehen und jeder 
gemeldete Hund in Oberösterreich im 
Schadensfall ausreichend hoch versi-
chert ist.
(Barbara Heitzendorfer)

Die Sperrmüllsammlung findet am  
14. und 15. Oktober 2022 statt. Der 
Sperrmüll kann am Freitag von 07:00 
Uhr bis 17:00 Uhr und am Samstag 
von 07:00 Uhr bis 13:00 Uhr beim Ge-
meindebauhof abgegeben werden.

Bei der Sperrabfallsammlung werden 
die Fraktionen Sperrabfall, Altholz 
thermisch und stofflich, sowie Altme-
talle angenommen.

Manche Abfälle sind zu lang, zu breit, 
zu groß – eben einfach zu SPERRIG 
für die haushaltseigene Restabfallton-
ne. 

Die Entsorgung von Sperrmüll ist sehr 
teuer, daher muss er möglichst genau 
von anderen wiederverwertbaren Alt-
stoffen getrennt werden. Haushalte, 
die Abfallgebühr im Bezirk Kirchdorf 
bezahlen, können Sperrmüll in haus-
haltsüblichen Mengen bei der Sperr-
abfallsammlung in Ried oder im ASZ 
bzw. AWZ Inzersdorf kostenlos abge-
ben. 

Sperrige Abfälle sind z.B. Polstermö-
bel, Matratzen, Ski, Bilder, Teppiche, 
Kinderspielzeug (großvolumig), Kin-
derwagen, Koffer, Lampenschirme, 
Pinnwände, Regen- und Sonnenschir-
me, Schultaschen, usw. 

Sperrmüllsammlung
Nicht zum Sperrabfall gehören: 
•	 Restabfall
•	 Verpackungen wie BigBags, Foli-

en, Kartonagen, Düngemittelsäcke, 
Farbkübel

•	 gefährliche Stoffe, wie Säuren, 
Laugen, Werkstättenabfälle, Kühl-
schränke

•	 Elektrogeräte 
•	 oder z.B. Bauschutt, Fensterglas, 

Waschbecken, Silofolien, Reifen

Gut erhaltene Geräte wie zum Beispiel, 
Elektro-Kleingeräte, Elektro-Großge-
räte, Möbel, Sport- und Freizeitgeräte, 
Kühlgeräte (FCKW-frei), sollten im Re-
vital-Shop / im ASZ abgegeben werden. 

Altholz wird in 2 Fraktionen angenom-
men:
Unter Altholz zur „stofflichen Ver-
wertung“: fallen Möbel aus Vollholz 
oder Spannplatten wie Regale, Kom-
moden, Küchen, Parkettböden ohne 
Kleber, OSB-Platten (G in 2 Fraktionen 
robspannplatten), Schalungsplatten, 
sonstiges unbehandeltes Holz. 

Als Altholz zur „thermischen Ver-
wertung“ wird angenommen Türen/
Fenster und -stöcke, behandeltes Holz 
(z.B. Außenbereich), Laminatböden, 
WPC, Parkettböden mit Kleber, Plat-
ten: Holzfaserdämmplatten, Multiplex- 

und Siebdruckplatten, MDF-Platten, 
Platten verunreinigt, Altholz mit Bitu-
men-Anstrich, Kabeltrommel.

NICHT angenommen wird Altholz 
gefährlich
•	 Imprägniertes Holz wie Bahnschwel-

len
•	 Strom- und Telefonmasten 
•	 Munitionskisten
•	 und stoffliches Holz, dass sich be-

reits zersetzt hat.

Ein Mitarbeiter vom BAV wird uns wie-
der bei der ordnungsgemäßen Entsor-
gung unterstützen. 
(Josef Gundendorfer)

Die Gemeinde Ried im Traunkreis be-
absichtigt einen Teil der öffentlichen 
Wegparzelle Nr. 35/13 (im Lageplan 
gelb gefärbt), KG Ried im Traunkreis, 
aufzulassen. Auf Grund der Bestim-
mungen des § 11 Oö. Straßengeset-
zes 1991 idgF. hat die Auflassung einer 
Straße für den Gemeingebrauch durch 
Verordnung des Gemeinderates zu er-
folgen. 

Vor Erlassung dieser Verordnung sind 
Planunterlagen durch vier Wochen bei 
der Gemeinde, in deren Gebiet die 
Straße liegt, zur öffentlichen Einsicht 
aufzulegen (Planauflage). 

Die Planauflage (Verordnungsentwurf, 
Lageplan) für die Auflassung des ge-
genständlichen Wegstückes erfolgt 
in der Zeit von 03. Oktober 2022 bis 

Kundmachung Planauflage 

02. November 2022 im Gemeindeamt 
Ried im Traunkreis. 

Während der Planauflage kann je-
dermann, der berechtigte Interessen 
glaubhaft macht, schriftliche Einwen-

dungen und Anregungen beim Ge-
meindeamt Ried im Traunkreis einbrin-
gen.

Der Bürgermeister
Stefan Schöfberger
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Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 

 

Regelmäßige Bewegung, am besten in der Natur,  
tut unserer Gesundheit einfach gut! 

Foto: ©privat 

 
 
 
 
 
Mit Bewegung in der Natur – meine Seele kann auftanken 
 
Kennen Sie das auch? Der Tag war anstrengend und stressig und Sie möchten am liebsten nur mehr 
auf der Couch bleiben? Oftmals neigen wir dazu, bei Erschöpfung zu resignieren. Die Energie fehlt 
einfach. Um dem jedoch vorzubeugen ist es wichtig Zeit für sich selbst im Alltag einzubauen! 
 
Die Natur hat einen positiven Einfluss 

 

Dass Sport viele positive Auswirkungen auf unsere Gesundheit hat, ist 
unumstritten, aber bereits ein kleiner Spaziergang von 20 – 30 Minuten in der 
Natur kann schon Wunder bewirken.  
 

Bei einer Runde im Wald werden die Sinne angesprochen. Der Wald strahlt 
Ruhe und Geborgenheit aus. Aber auch Naturphänomene wie z.B. Wasser, die 
Berge, haben eine besondere Wirkung auf unsere Psyche. So können 
Gedanken in eine andere Perspektive gerückt werden. Wenn man von einem 
Berg herabblickt oder dem Fließen eines Baches zusieht, kommen auch eigene 
Gefühle in Bewegung! Die Natur unterstützt uns dabei, Kraft zu tanken.  
 
 

Durch eine kleine Auszeit vom Alltag schlägt man dem Stress ein Schnippchen. Die Stimmung wird 
positiv beeinflusst und man spürt mehr Energie. Nebenbei wird durch die frische Luft das 
Immunsystem gestärkt und man schläft besser! Besonders Personen, die mit Einsamkeit, depressiven 
Symptomen und Ängsten zu kämpfen haben oder einfach einmal Abstand von der technisierten Welt 
benötigen, profitieren von der Verbundenheit mit der Natur. 
 

 
   

   

 
 
 

 

 

 Planen Sie für einen Spaziergang genug Zeit ein.  
 Seien Sie offen für alle Eindrücke: Halten Sie öfters kurz inne und spüren Sie achtsam in 

die Natur hinein.  
 Machen Sie kurze Atemübungen, bei welchen Sie die frische Waldluft bewusst einatmen und 

dann wieder schwungvoll ausatmen. Bewegen Sie sich ruhig dabei, als würden Sie selbst wie 
ein Baum sein Laub abschütteln.  

 Vielleicht finden Sie einen Lieblingsplatz, einen Kraftplatz den Sie in Gedanken immer mal 
wieder aufsuchen können.  

 Kleiner Tipp: Betrachten Sie Gegebenheiten in der Natur mit den neugierigen Augen eines 
Kindes. Lassen Sie sich von Ihren Kinder inspirieren. Kinder sind sehr intuitiv! 

Lassen Sie sich von Natur berühren und inspirieren 

Gemeinschaft für mehr Regionalität in Ried

Neues vom Biohof Votzenthal
Einem historischen Urgestein der 
Rieder Gemeindegeschichte, dem 
Votzenthalerhof in Weigersdorf, wird 
von Familie Eckmair neues Leben ein-
gehaucht, indem die ehemals verpach-
tete Landwirtschaft wieder neu aufge-
baut wird. 

Historisches
Erstmals dokumentiert wurde das 
Votzenthalergut, damals noch Vocen-
tal genannt, im Jahr 1299 im Urbar 
Kremsmünster. Über die Jahrhunderte 
hinweg hat sich der Hof weiterentwi-
ckelt und verzeichnete in der zweiten 
Hälfte des 17. Jahrhunderts bereits 
die Größe eines zweigeschossigen 
Vierkanthofes, die Datierung über dem 
Eingangsportal geht auf das Jahr 1678 
zurück. 

Damals war der Hof prunkvoll ausge-
stattet und reich verziert. Leider dürfte 
die Erhaltung des Hofes im darauffol-
genden Jahrhundert in Schwierigkei-
ten geraten sein. 

Der Hof ist im französischen Kataster 
des Jahres 1825 enthalten, hier wurde 
jedoch bereits vermerkt, dass ein Trakt 
abgerissen und das Dach eingestürzt 
war. Die Bewirtschaftung des Hofes 
lässt sich bis in die späten 1970er Jah-
re zurückverfolgen. Seit 1999 ist der 
Hof unbewohnt. 

Wiederaufbau und erste 
Meilensteine
Nun nach über 20 Jahren ohne aktive 
Bewirtschaftung hat es sich Familie 
Eckmair, allen voran Erwin und Traudi 
Eckmair, zum Ziel gesetzt, die histori-
sche Liegenschaft wieder neu aufzu-
bauen und zu bewirtschaften. 

Im Jahr 2020 wurde daher der Start-
schuss für das Großprojekt gesetzt, 
indem erste Nutztiere (damals Schafe 
und Rinder) den Hof besiedelten. Seit-
her wurde ein großer und moderner 
Tierwohl-Stall für die Mutterkuhhal-

tung errichtet, der aktuell Heimat für  
1 Zuchtstier, 5 Mutterkühe und 13 Käl-
ber ist. 

Darüber hinaus werden die zum Hof 
zugehörigen Ackerflächen wieder für 
den Anbau, unter anderem von Hafer, 
genutzt. Ziel ist es, den Rinderbestand 
noch weiter aufzustocken und die ei-
gens hergestellten Köstlichkeiten vom 
Biohof Votzenthal (der Hof befindet 
sich aktuell in der Umstellungsphase 
und ist ab 2023 ein zertifizierter Biobe-
trieb) direkt zu vermarkten – es können 
bereits saisonal Rindfleischprodukte 
sowie selbst hergestellte Haferflocken 
bezogen werden. 

Aktuell befindet sich Familie Eckmair 
in der Planungsphase für das neue 
Wohnhaus, die Sanierung des Wirt-
schaftsgebäudes und einen Direkt-
vermarktungsraum. Dies soll in den 
nächsten Jahren fertiggestellt werden.

Wer Interesse an Neuigkeiten rund 
um den Wiederaufbau des Hofes hat 
und köstliche Produkte des Biohof 
Votzenthal beziehen möchte, kann 
gerne über folgende Kanäle mit Fami-
lie Eckmair in Kontakt treten bzw. sich 
für den regelmäßigen Newsletter an-
melden.

Facebook: facebook.com/Votzenthal
Email: office@biohof-votzenthal.at
Homepage: www.biohof-votzenthal.at

Suche . Biete . Tausche 
Borge . Schenke

•	 Suche seltene Obstsorten für 
Most und Säfte (speziell Bir-
nen) Tel. 0664/2345005 oder 
07588/7015

Haben auch Sie etwas zu veröffent-
lichen? Melden Sie sich bitte unter 
Tel. 07588/7255-14. 
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Es geht wieder los im neuen Kindergartenjahr!

Buchtipp aus der Rieder Bücherei
Zuagroast 
von Martina Parker

Alle suchen am Land ihr 
Glück, aber jeder findet 
was anderes. 

Paul findet billiges Bau-

land, Affären und ein paar seltsame 
Gewächse.

Vera findet ihren Ex, einen Job als 
schlecht bezahlte Lokaljournalistin und 
jede Menge Nacktschnecken. 

Johanna findet, die Zuagroasten ha-

ben mehr Geld als Verstand. Die wür-
den sogar Brennnesseln kaufen, wenn 
ein Preispickerl dran wäre.

Und Harald findet, dass es ein großer 
Fehler war, diesen Zuagroasten unter 
die Arme zu greifen. Denn jeder Gefal-
len rächt sich. (Isabel Plursch)

Ein herzliches Willkommen an alle 
neuen Kinder und Eltern!
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Trainer Abschluss bei Burger & 
Bowling
Nach knapp 600 Trainingsstunden in 
der letzten Saison war es Zeit DANKE 
zu sagen. 

Danke für die Zeit, Danke für die Ge-
duld und Danke für den Einsatz. 

Bei hochsommerlichen 30 Grad und 
mehr machen selbst die hartgesot-
tensten Trainierer mal Pause und tau-
schen die Sporthalle gegen kühles 
Nass und Sport im freien. Eine Pause 
gab's aber nicht bei den Veranstal-
tungen und so war auch im Sommer 
einiges in der Sektion Tischtennis 
los.
 
Nachwuchs Abschluss Gleinkersee 
Nach den letzten beiden coronabe-
einträchtigten Jahren freut es uns be-
sonders, dass wir dieses Jahr wieder 
knapp 10 neue Kids zum Tischten-
nissport begeistern konnten. 

Einige davon waren bei der 13-Mann 
und Frau starken Delegation bei unse-
rem Abschluss dabei. 

Herrlicher Sonnenschein begleitete 
uns heuer - es ging an den Gleinker-
see, wo die Rookies ihren Mut, ihre 
Geschicklichkeit und ihre Balance 
beim Hochseilgarten unter Beweis 
stellen konnten. 

Mit Bärenhunger ging’s dann zu Mittag 
zum Seebauer auf Burger, Spaghetti 
und Quiche, bevor es dann noch Ba-
despaß am See gab. Ein Eis als Ab-
schluss durfte natürlich auch nicht feh-
len.

Der Sommer der Sektion Tischtennis

Konzentration, Balance und Mut war im Hochseilgarten gefordert ...

... anschließend ging's zur Abkühlung eine Runde in den Gleinkersee

Größeres Spielgerät - trotzdem erfolgreich - die 
Tischtennisspieler beim Knittelturnier

600 geleistete Trainingsstunden - Danke an die 
Trainer

Da sich nicht nur die Nachwuchsspie-
ler, sondern auch die Trainer einen 
Saisonabschluss verdient haben, ging 
es Ende August für alle Trainer nach 
Linz in die Plus City, wo sich bei Bur-
ger & Bier gestärkt wurde, ehe es an 
die Bowlingkugeln ging. Routine war 
auch dort wieder Trumpf – so zeigten 
Norbert Huber, Gerald Zaunmayr und 
Mario Steinkogler den ‚Jungen‘ wo der 
Bartl den Most holt.

Knittelturnier powered by Fußballer 
Ried
Wenn die Rieder Fußballer zum Knit-
telturnier rufen, dürfen die Tischtennis-
spieler natürlich nicht fehlen. An das 
etwas größere Spielgerät hatte man 
sich schnell gewohnt – und so konnte 
man die Vorrunde auf Rang 2 abschlie-
ßen. 

Dieser berechtigte zum Aufstieg in die 
„Champions League“, in der man dann 

leider nicht mehr ganz an die in der 
Vorrunde gezeigten Leistungen an-
schließen konnte. Mit Gesamtplatz 5 
darf man aber zufrieden sein. 

Turniergewinner waren dann aber 
schlussendlich doch auch wieder 
Tischtennisspieler – die Hillingrathner-
Brüder aus Steinerkirchen schnappten 
sich mit ihrem Team den Sieg.

Alle Teilnehmer konnten beim RC-Turnier fleißig Punkte sammeln
High Five - nach seinem ersten Einzelsieg 
klatscht Samuel Jungwirth bei seiner Trainerin ab

1. RC-Turnier 2022/23 in Wels 
Nach ein paar trainingsfreien Sommer-
wochen ging es bereits Ende August 
für unseren Nachwuchs wieder los. 

Mit acht Teilnehmern stellten wir noch 
vor Bachmanning und Linz die größte 
Teilnehmergruppe. Teilweise konnte 
man zwar anfangs die fehlende Trai-
ningsroutine erkennen – mit Fortdau-
er des Turniers kamen unsere Spieler 
aber immer besser in Fahrt. 

Sebastian Brückl konnte seine Vor-
runde in Gruppe 4 ungeschlagen für 
sich entscheiden und ging somit als 
Mitfavorit auf den Titel in die Entschei-
dungsspiele. 

Dort musste er sich leider teilweise 
nach vergebenen Matchbällen in al-
len Spielen im 5ten Satz geschlagen 
geben. Auch Siegfried Haslinger war 
knapp dran seinen Titelgewinn vom 
letzten Turnier zu verteidigen. In einer 
verrückten Gruppe, in der gefühlt jeder 
gegen jeden gewinnen aber auch ver-
lieren konnte fehlte ihm schlussendlich 
ein Sieg auf den Titel. 

Am knappsten dran am Titel war aber 
Leon Zachl in Gruppe 5. Nachdem 
auch er seine Vorrunde ungeschlagen 
überstehen konnte und auch in der Fi-
nalrunde seine Siege holte, kam es zu 
den beiden entscheidenden Matches 
um den Gruppensieg. 

Nach tollem Start, 2-0 Führung und 
Matchball zeigte er leider etwas Ner-
ven – trotzdem ein tolles Turnier von 

Leon. Spieler des Turniers war dieses 
Mal aber Samuel Jungwirth, der bei 
seinem ersten Turnier seinen ersten 
Einzelsieg einfahren konnte. 

Nachdem er sich von Spiel zu Spiel 
gesteigert hatte, gewann er sein letz-
tes Spiel an diesem Turniertag. Auch 
Ricardo Zaunmayr, Nico Zorn, Andre-
as Prielinger und Emin Guso zeigten 
tolle Leistungen und konnten beina-
he alle ein Plus bei den RC-Punkten  
erzielen.

EM-Titel für Stefanie Krenmayer
Nachdem sich unsere Spielerin Ste-
fanie Krenmayer bereits 2018 zur Eu-
ropameisterin der Herz- und Lungen-
transplantierten krönen konnte, gelang 
ihr dieses Kunststück nun auch bei der 

Premiere der European Transplant und 
Dialysis Games in Oxford (GB). 

Nach dem EM-Titel vor vier Jahren und 
WM-Bronze 2019 der größten Erfolg 
ihrer Karriere. Stefanie gewann den 
Tischtennis-Bewerb ohne Satzverlust 
und holte dazu Bronze im Tennis. Auf 
dem obersten Podest genoss sie die 
Hymne der Transplantierten: „We are 
the Champions“. 

Steffi, die an der unheilbaren Stoff-
wechselerkrankung Mukoviszidose 
leidet und vor sechs Jahren eine Spen-
derlunge im AKH in Wien transplantiert 
bekam hat nun bereits ihr nächstes Ziel 
ins Auge gefasst - die World Transplant 
Games in Perth im April 2023.
(Stefan Schedlberger)

Stefanie Krenmayer kürte sich in Oxford (GB) zur Europameisterin bei der Premiere der European 
Transplant und Dialysis Games



Vereine Vereine

14     Rieder Gemeindenachrichten Rieder Gemeindenachrichten     15

Musikverein Ried

Musikverein Ried/ Trkr. trifft Kam-
merorchester Ohlsdorf

Am 23. Juli ließ der Musikverein Ried 
gemeinsam mit dem Kammerorchester 
Ohlsdorf den Dorfplatz in Ried erklin-
gen! Der Wettergott meinte es schließ-
lich gut mit uns, so konnten wir den 
Donauwalzer im romantischen Regen-
bogenambiente zum Besten geben. 

Die rieselnden Melodien von Forrest 
Gump, die rhythmische Titelmusik von 
Game of Thrones und das ergreifen-
de Geigensolo von Johann Gstöttner 
in Schindlers Liste komplettierten die 
magische Atmosphäre vor vollen Pub-
likumsrängen. 

Im Anschluss tanzten wir gemeinsam 
mit unseren Besucher*innen zu der 
Musik von den Devils Unplugged oder 
ließen an der Cocktailbar den Abend 
ausklingen. Wir, die Musiker*innen, 
bedanken uns für den zahlreichen Be-
such.

Jungmusiker
Am 10. August fand bei herrlichem 
Wetter unser monatlicher Jungmu-
sikertag statt. Pünktlich um 10 Uhr 
starteten wir vom Musikheim los Rich-
tung Huemer in Zenndorf, wo wir ge-
meinsam viele lustige Spiele machten, 
schnitzten, bastelten und ein leckeres 
Mittagessen bekamen. 

Die jungen Musiker*innen durften ihre 
Kräfte beim Seilziehen gegen einen 
Traktor und anschließend gegen ihren 
Kapellmeister, den Stabführer und die 
Jugendreferent*innen messen. 

Ein besonderes Highlight war das ge-
meinsame Marschieren mit Stabführer 
Andreas Steinmaurer, der das Komman-
do auch gerne den Jungmusiker*innen 
übergab. Den Tag ließen wir gemütlich 
am Lagerfeuer ausklingen.

Da bereits erste Lebkuchen in die Su-
permarktregale Einzug gefunden ha-
ben, möchten auch wir eine Vorankün-
digung schalten: Wir laden euch, liebe 
Rieder*innen, bereits jetzt herzlich zu 
unserem traditionellen Weihnachts-
baumaufstellen mit Adventmarkt am 
25. November 2022 ein. 
(Marlene Mayr)

Auch wir, die Landjugend Ried im 
Traunkreis hatten wieder zahlreiche 
Programmpunkte. Auch dieses Jahr 
bekamen wir viele neue Mitglieder 
dazu, dass uns sehr freut. Beim New-
comer-Tag spielten wir mit ihnen viele 
lustige Spiele, wie Scheibtruhen-Ren-
nen und Wasserlauf. 

Ein paar Tage darauf sind wir gleich mit 
unseren Oldtimern zum Kugelbauern 
essen gefahren. Es war ein gemütli-
cher Abend mit einer großen leckeren 
Jause. 

An einem Sonntag fuhren wir mit zwei 
Autos in Rosenau am Hengstpass und 
besichtigten bei der Agrarkreistour die 
Weiden. Wir lernten viel von Regina 
Reiter, warum manche Weiden zu-
wachsen und was sie dagegen tut. 

Am 24.07. hatten wir unser alljährli-
ches Volleyballturnier auf dem Rieder 
Volleyballplatz. Insgesamt spielten 12 
Gruppen mit, die sich den Sieg erhoff-
ten und ihr Bestes gaben.

1. Platz: Landjugend Ried 1
2. Platz: Landjugend Steinerkirchen
3. Platz: Landjugend Inzersdorf

Danke auch an die Sponsoren des 
Turniers: Moser Solar, Traunkreis Vet 
Clinic, Tischlerei Brandstetter, Spar 
Mayrhofer, Holzbau Aigner, IQ-Tank-
stelle, Seierl und Oberndorfer Handels 
GmbH. 

Am ersten August ging es still und 
heimlich für uns in die Grünau zu der 
Jungschar wo dieses Jahr das Lager 
stattgefunden hat. Wir versuchten so 
viele Wimpeln als möglich zu stehlen 
und erzählten den Kindern als Ab-
schluss noch eine gruselige Geschich-
te zum Einschlafen. Anschließend 
versorgte uns die Jungschar noch 
mit einem leckeren Essen und dann 
ging es auch trotz den vielen Rehen 
auf den Straßen wieder zurück nach  
Hause. 

Landjugend Ried

Von 12. bis 15. August waren wir auf 
Sommerausflug in Kroatien. Am ersten 
Tag bezogen wir unsere Apartments 
und schwammen anschließend noch 
gemütlich im Pool. 

Der zweite Tag startete am Nachmittag 
mit eine Bootstour in Pula, wo wir ein-
mal Stopp machten und einige von uns 
dann Klippenspringen gingen. 

Am nächsten Tag ging es für uns noch 
einmal nach Pula, um die Stadt zu be-
sichtigen und in ein paar Läden zu 
schnuppern, anschließend gingen wir 
noch gemeinsam Abendessen. 

Nach unserem letzten Frühstück im Re-
sort brachen wir schon Richtung Heimat 
auf, wo wir dann noch ein gemütliches 
Abschlussessen in der Florianistub’n 
hatten.

Du hast den Newcomertag verpasst 
oder hattest keine Zeit?
Dann melde dich bei Lena Kohlen-
dorfer (066473482755), sodass du 
auch jetzt noch bei uns dabei sein  
kannst! 
(Irene Haim) Lustige Spiele beim Newcomertag

Sommerausflug in Kroatien

Volleyballturnier

Volleyballturnier

Fagottistin Karin Stürmer

Kräftemessen beim Traktorziehen

„Früh übt sich!“ heißt es bei unseren 
Stabführer*innen von morgen

Im Schritt Marsch! 

„I am from Austria“ gesungen von Julia Weingartsberger, Franz Edlinger und Gottfried Rapperstorfer

Regenbogenstimmung am Konzertabend
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Kremstalblick

Pensionistenverband

Sommerrückblick Musikverein Voitsdorf

Jugendwoche
Wir blicken auf eine ereignisreiche 
Jungmusikerwoche in der ersten Feri-
enwoche zurück. 

Den Vormittag verbrachten die Kinder 
der Young Generation mit fleißigem 
Proben. Nachmittags standen tolle 
Aktivitäten wie Baden, ein Besuch im 
Jump Dome oder ein Nachmittag mit 
der Feuerwehr am Programm. 

Am Freitag konnten die Kinder ihre ein-
studierten Stücke beim Dämmerschop-
pen in der Stiftschank in Kremsmüns-
ter zum Besten geben. Anschließend 
wurde im Musikheim übernachtet. 

Ein großes Danke an unser Jugend-
team für die super Organisation!

Am 16. Juli wurden wir als Feuer-
wehr- und Trachtenmusikkapelle zum 
150-jährigen Jubiläum der Feuerwehr 
und der Musikkapelle Laussa eingela-
den. 

Gemeinsam mit anderen Kapellen um-
rahmten wir den Festakt und nahmen 
am Einmarsch ins Festzelt teil. 

Ein weiteres Highlight im Sommer war 
die musikalische Umrahmung des Alm-
taler Frühschoppens der freiwilligen 
Feuerwehr in Pettenbach. 

Wir sorgten neben Klassikern wie „Ro-
samunde“, modernen Stücken wie „Ein 
Leben lang“ und unseren Solisten Ju-
lia Feyrer, Helmut Windischbauer und 
Rainer Ransmayr für ein abwechs-
lungsreiches Frühschoppenprogramm.

Abschließend blicken wir auf einen er-
folgreichen Tag beim Mitgestalten der 
diesjährigen Rieder Hofroas zurück. In 
diesem Sinne ein großes Dankeschön 
an Familie Dietachmair für das zur Ver-
fügungstellen der Station!

Gruppenfoto vom Musikverein Voitsdorf

Die Young Generation des Musikvereines Voitsdorf

Kleine Rast in der Klamm Beim Landeswandertag in Waldhausen

Zur Edtalm

Bei unserem monatlichen Wander-
tag stiegen wir im August die Dr.- Vo-
gelgesang-Klamm hinauf. Es war ein 
ideales schattiges Wanderziel bei der 
herrschenden sommerlichen Hitze. Die 
Luft war kühl und erfrischend in der 
wildromantischen Felsenschlucht, so 
konnten wir die ca. 500 Stufen bewäl-
tigen, ohne ins Schwitzen zu kommen. 
Oben angekommen legten wir Rast im 
Gastgarten der Bosruck-Hütte ein. Wir 
genossen ein leckeres Essen in einer 
herrlichen Umgebung. 
(Hermann Zehetner)

Sommeraktivitäten des Seniorenbundes

Am 14. Juli ließen wir uns im Genuss 
& Erlebnishof Mayr kulinarisch verwöh-
nen. 

Damit sich diese vielen Kalorien nicht 
als Fettpolster anlegen, konnte – wer 
wollte – vorher bei einer schweißtrei-
benden Wanderung hinunter in die Ha-
selbäckau und wieder zurück zur Grill-
stube Mayr mitmachen. 

An diesem extrem heißen Tag war das 
eine echte Herausforderung. Umso 
besser schmeckte dann das perfekt 
zubereitete Grillgut.

Für alle Mitglieder die es in die Berge 
zieht hatten wir am 11. August bei wun-
derbarem Wetter unseren Wanderaus-
flug - diesmal auf die Edtalm. 

Mit der Hornbahn schwebten wir be-
quem auf den 1338 m hohen Horn-
spitz. Bis zur Edtalm war noch ein 
50-minütiger Fußmarsch zu absolvie-
ren. Zur Hütte ging es fast nur bergab, 
doch es gab noch den Rückweg zur 
Bergstation, das war nun doch etwas 
anstrengender. 

Belohnt wurden alle, die einen Abste-
cher zum Dachsteinblick machten, 
mit dem herrlichen Panorama dieses 
Giganten. Damit wirklich alle die Hö-
henluft und das Berggefühl erleben 
konnten, gab es die Möglichkeit mit 
dem „Ameisenexpress“ zur Hütte zu  
fahren.

Die Heimfahrt unterbrachen wir in 
Ischl um kurz das Flair des kaiserli-
chen Kurortes zu genießen und na-
türlich um beim „Zauner“ einzukehren. 
Den Abschluss dieses gelungenen 
Tages bildete die Einkehr in der Rabl- 
schenke. 

Beim Landeswandertag am 26. August 
in Waldhausen war eine Gruppe Rie-
der Senioren vertreten. 

Sehr aktiv war trotz heißem Sommer 
die Radgruppe. Sie unternahmen jede 
Woche eine schöne Tour.
(Johanna Königsberger)



Inserate . Termine

Rieder Gemeindenachrichten     19

Vereine

18     Rieder Gemeindenachrichten

Der Herbst erfordert besondere Vor-
sicht im Straßenverkehr. 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer wer-
den, steigt die Gefahr des Zusammen-
treffens mit Wildtieren stark an. Zudem 
fällt die Hauptverkehrszeit genau in die 
Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele 
Tiere besonders aktiv und die Sichtver-
hältnisse meist schwierig einzuschät-
zen sind. 

Besondere Aufmerksamkeit ist auf 
Straßen entlang von Waldrändern und 
vegetationsreichen Feldern geboten. 
Mit dem Abernten der Maisfelder ver-
lieren die Wildtiere ihren sicheren, ge-
wohnten Einstand und sind auf der Su-
che nach neuen Lebensräumen. Dabei 
überquert das Wild jetzt öfter und uner-
wartet die Fahrbahnen.

Die gewaltigen Kräfte, die bei einer 
Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 
einwirken, werden häufig unterschätzt: 
So beträgt das Aufprallgewicht eines 
Wildschweins mit 80 kg Körperge-
wicht auf ein 50 km/h schnelles Auto  
2.000 kg, also 2 Tonnen! 

Ein Reh bringt es auf immerhin auch 
noch 800 kg! Nicht angepasste Ge-
schwindigkeit ist die häufigste Ursache 
für Kollisionen mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?
•	 Warnzeichen „Achtung Wildwech-

sel!“ beachten.
•	 Tempo reduzieren, vorausschauend 

und stets bremsbereit fahren
•	 Ausreichend Abstand zum Vorder-

fahrzeug einhalten

Springt Wild auf die Straße
•	 Gas wegnehmen
•	 Abblenden 
•	 Hupen (mehrmals kurz die Hupe zu 

betätigen, nicht dauerhupen)
•	 Abbremsen, wenn es die Verkehrs-

situation zulässt (vermeiden Sie ris-
kante Ausweichmanöver oder abrup-
te Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausrei-
chend Zeit, um aus dem Gefahrenbe-
reich zu entkommen. Und bitte beach-
ten Sie: Wild quert selten einzeln die 

Achtung Wildwechsel!

Straße, dem ersten Tier folgen meist  
weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, 
muss wie bei jedem anderen Unfall 
reagiert werden: Warnblinker einschal-
ten, Warnweste anziehen, Warndrei-
eck aufstellen, gegebenenfalls Ver-
letzte versorgen. Die Polizei muss auf 
jeden Fall verständigt werden. 

Wer dies verabsäumt, macht sich we-
gen Nichtmeldens eines Sachscha-
dens strafbar und bekommt auch kei-
nen Schadenersatz durch die etwaige 
Versicherung. Selbst wenn das Tier 
nur angefahren wurde und noch weg-
laufen konnte, muss die Polizei ver-
ständigt werden. 

Diese kontaktiert dann die zuständige 
örtliche Jägerschaft, die sich mit einem 
Jagdhund auf die Suche nach dem 
Tier macht, um es gegebenenfalls von 
seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls 
dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. 
Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.

Eine innovative Maßnahme zur Steige-
rung der Verkehrssicherheit sind opti-
sche und akustische Wildwarngeräte. 

Die Wildunfälle haben sich auf den 
Teststrecken um bis zu 93 % reduziert. 
Mittlerweile wurden seit Projektbeginn 
im Jahr 2003 über 680 Straßenkilome-

ter durch solche Wildwarngeräte ent-
schärft! Die Gesamtkosten belaufen 
sich jährlich auf rund 110.000 Euro und 
werden vom Land Oberösterreich ge-
meinsam mit Versicherungsunterneh-
men und dem OÖ. Landesjagdverband 
sowie durch die einzelnen Jagdgesell-
schaften finanziert. Die örtliche Jäger-
schaft übernimmt die Selbstkostenbe-
teiligung von 15 % der Gesamtsumme, 
wartet und pflegt die Geräte mit gro-
ßem persönlichem Einsatz.

Jäger setzen sich für Lebensräume 
der Wildtiere ein
„Die Leistungen der Jägerinnen und 
Jäger sind auch im Zusammenhang 
mit dem Wildwechsel über Straßen 
vielfältig. So ist es neben der Wartung 
der Wildwarnreflektoren auf den beste-
henden Strecken auch wichtig, sich für 
die Lebensräume der Wildtiere, deren 
Lenkung sowie die richtige jagdliche 
Bewirtschaftung einzusetzen.  Diese 
Tätigkeiten können nur dann funktio-
nieren, wenn die Gesellschaft Wildtie-
re und deren Bedürfnisse respektiert“ 
erläutert Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner. 

Weitere Informationen rund um die 
Jagd finden Sie auf unseren Websites 
www.ooeljv.at und www.fragen-zur-
jagd.at oder auch auf YouTube mit un-
serem neuen Format „OÖ JagdTV“.
(Oö Landesjagdverband)

©
 Landesjagdverband (A

bdruck bei N
ennung honorarfrei)

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren 
stark an.

GYMNASTIK 
AM VORMITTAG 

 

Wollen Sie etwas für Ihre Gesundheit tun? 
 

Verbessern Sie Ihre Fitness durch gezieltes Herz-
Kreislauftraining, Übungen für die gesamte  
Körperkräftigung, speziell für Rücken, Bauch, 
Beine und Po.  
 

Datum:  immer montags, von 8:45 bis 10:00 
Uhr (Einstieg jederzeit möglich) 

 

Ort:  Gasthaus Langeder Ried/Trk.  
 

Kursleitung:  Brigitte Ramsebner,  
Staatlich geprüfter Fitlehrwart  

 

Kurskosten: EUR 5 pro Einheit  
 

Wenn Sie an weiteren Informationen interessiert 
sind oder sich für den Kurs anmelden wollen, 
dann melden Sie sich bei Brigitte Ramsebner tele-
fonisch unter 0650/3904882 oder per E-Mail an 
brigitte@ramsebner.net.  

Wöchentliches 
Bauernhof-Erlebnis 

(für Kinder von 6-11 J.)  
 

Projekt „Bauernhof-Kindergruppe“ 

Starttermin: Di, 27. Sept. 2022 
(auch späterer Einstieg möglich) 

 
Jeweils 1 Nachmittag pro Woche mit Begleitung 
Zeit am Bauernhof  verbringen und gemeinsam  
viele Abenteuer  erleben.  
 

Schnuppertermin: Di, 20. Sept., 14.30 – 17.30 
 

Ort: Windischbauer.nHOF , Rührndorf 29, 4551  
 

Anmeldung & Infos unter 0699/81883179! 
 

www.windischbauernhof.at  

VORTRAG 

Begleiten am Ende des Lebens 
mit Frau Dr. Viktoria Dollmann

5. Oktober 2022 
19:00 Uhr 

im Altenheim Ried

 

8. Oktober 2022 
14:30 Uhr 

64 Stände 
Standgebühr: € 10,00 
 
Standkauf: bei den Ausschussmitgliedern 
des Kameradschaftsbundes 
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 Einladung 

 zum     Totengedenken     der     gefallenen     und     verstorbenen 
 Kameraden 

 Dienstag,     1.     November     2022 

 Wir     treffen     uns     um     08:45     Uhr     zur     heiligen     Messe     für 
 unsere     verstorbenen     Kameraden     in     der     Pfarrkirche 
 Ried/Traunkreis. 

 Ab     14:00     Uhr     Andacht     in     der     Pfarrkirche     und 
 anschließend     Abmarsch     zur     Heldenehrung     beim 
 Kriegerdenkmal. 

 
 

Einladung zum Trinkwasser‐Vortrag 
"Wasser ist Leben" 

am Fr, 14.Okt. um 18.30 Uhr 
am Windischbauer.nHOF (Rührndorf 29) 

 
Es  geht  darum  das  Bewusstsein  zu  stärken,  wie 
wichtig es ist, genügend Wasser zu trinken! 

 Was bewirkt Wasser in unserem Körper? 
 Wie viel Wasser sollten wir trinken? 
 Wie sollten wir Wasser trinken? 
 Welches Wasser sollten wir trinken? 

 
Dauer: ca. 60 min  
Anschl. Geschmackstest UND individuelle 
Trinkwasser‐Testung (Bitte bei Interesse eigenes 
Trinkwasser in einer Glasflasche mitnehmen!) 
 

Vortrag von Franz Rechtlehner  
Trinkwasserberater & Vereinsmitglied 

 
Infos & Anmeldung: 0699/81883179 
Kosten: freiwilliger Förderbeitrag 
 

www.windischbauernhof.at 

in ganz Österreich am Samstag, 1. Oktober 2022, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at

FOR YOUR SAFETY
  CIVIL PROTECTION TEST ALARM
all over Austria on Saturday, 1st October 2022, between 12:00 p.m. and 12:45 p.m.

It is possible to warn or alert the population in case of emergency with more than 8.000 sirens and the 
KATWARN Österreich/Austria App. To familiarize you with the civil protection signals and at the same time 
to test the operability of the warning and alert system once a year a Civil Protection Test Alarm is carried 

out all over Austria, operated jointly by the Federal Alarm Centre at the Federal Ministry of the Interior 

and the offices of the governments of the Federal Provinces.

MEANING OF THE SIGNALS

ALARM

ALL-CLEAR
End of danger!
Follow further advices via radio or television (ORF) 
respectively internet (www.orf.at).
On 1st October Civil Protection Test Alarm only!

1 minute steady continuous tone

Approaching danger!
Turn on radio or television (ORF) respectively 
internet (www.orf.at), follow the rules of conduct. 
On 1st October Civil Protection Test Alarm only!

1 minute ascending and descending wail

Danger!
Look for protective areas or rooms, follow the rules 
of conduct announced over radio or television (ORF) 
respectively internet (www.orf.at). 
On 1st October Civil Protection Test Alarm only!

3 minutes steady continuous tone WARNING

TESTING THE OPERABILITY OF SIRENS 15 seconds

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at
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01.10.2022 Zivilschutzprobealarm, 12:00 – 12:45 Uhr
01.10.2022 Landeskulturreise Venedig (01.10. – 04.10. 2022), Seniorenbund
01.10.2022 Baby- und Kinderartikelbasar, 13:30 – 15:30 Uhr, Team Work Das Basarteam Turnsaal
03.10.2022 Restmüll Ried West
03.10.2022 Gymnastik am Vormittag, 08:45 – 10:00 Uhr, Brigitte Ramsebner GH Langeder
03.10.2022 Lauftreff, (jeden Montag, bis 10.10.2022), 18:30 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal
04.10.2022 Seniorenturnen, (jeden Dienstag bis 20.12., außer Feiertage), 15:00 und 16:00 Uhr, Seniorenbund Turnsaal
05.10.2022 Wandertag – Leonstein, Rinnerberger Klamm, Pensionistenverband
05.10.2022 FIT für Pensionisten, (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 13:45 – 14:45 Uhr, Pensionistenverband Turnsaal
05.10.2022 Karate, (jeden Mittwoch, außer Feiertage), 18:00 Uhr, Sektion Karate GH Langeder
05.10.2022 Damengymnastik, (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 20:00 – 21:30 Uhr, Sektion Damenturnen Turnsaal
05.10.2022 Vortrag „Begleitung am Ende des Lebens“ mit Dr. Viktoria Dollmann. 19:00 Uhr Altenheim
06.10.2022 Gemeinderatssitzung, 19:30 Uhr Sitzungszimmer
06.10.2022 Tagesausflug, Pensionistenverband
06.10.2022 MTB Hinterstoder Schafferteich Steyrsbergerreith, Naturfreunde
06.10.2022 Nordic Walking, (jeden Donnerstag, außer Feiertage), 17:00 Uhr, Seniorenbund TP: Dorfplatz
08.10.2022 Bezirkskulturtag in Micheldorf, Seniorenbund
08.10.2022 Preisschnapsen, 14:30 Uhr, Kameradschaftsbund GH Voralpenhof
09.10.2022 Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr, Kinderliturgie Pfarrheim

10.10.2022 Beginn: „Treffpunkt: Tanz“ 50+, (jeden 2. Montag im Monat, bis 19. Dezember), 14:00 – 15:30 Uhr, 
Gesunde Gemeinde Turnsaal

10.10.2022 Gemeinsames Wandern, (14-tägig, während der Schulzeit), 14:00 Uhr, Pesionistenverband TP: Dorfplatz
12.10.2022 Wandern in Oberschlierbach, Seniorenbund
13.10.2022 Tagesausflug, Seniorenbund
13.10.2022 10. Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof

13.10.2022 Rosenkranz, 19:00 Uhr, Hl. Messe, 19:30 Uhr, Pfarre Maria-Haslach 
Kapelle

14.10.2022 Biomüll
14.10.2022 Trinkwasser-Vortrag „Wasser ist Leben“, 18:30 Uhr, WindischbauernHof Rührndorf 29
14.10.2022 Sperrmüllsammlung, 07:00 – 17:00 Uhr Bauhof
15.10.2022 Sperrmüllsammlung, 07:00 – 13:00 Uhr Bauhof
16.10.2022 Hl. Messe mit dem Lobchor und den Ministranten, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
17.10.2022 Restmüll Ried Ost
17.10.2022 Beginn: Winterlauftreff, 18:50 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal
17.10.2022 Beginn: Skigymnastik, 19:40 Uhr, Naturfreunde Turnsaal
18.10.2022 EDV-Stammtisch, Seniorenbund Sitzungszimmer
20.10.2022 Altpapier Ried Ost
20.10.2022 Seniorennachmittag, 14:00 Uhr, Seniorenbund GH Autohof
20.10.2022 Abendwanderung in Kremsmünster, 16:00 Uhr, Seniorenring
21.10.2022 Altpapier Ried West
26.10.2022 Wanderung Nationalfeiertag – Schacherteich, Stiftsschank, Naturfreunde
27.10.2022 Radausfahrt, 09:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz
28.10.2022 Sachkundekurs für Hunde in OÖ Teil 1, 18:00 Uhr, Hundetraining Leitner Online via Zoom
29.10.2022 Biomüll 

30.10.2022 Hl. Messe mit dem Musikverein Ried, 08:45 Uhr, Pfarre Filialkirche  
Weigersdorf

31.10.2022 Restmüll Ried West
01.11.2022 Guglhupfsonntag (am Vormittag), KFB

01.11.2022 Festgottesdienst Allerheiligen & Gedenkgottesdienst für verstorbene Kameraden, 08:45 Uhr, Friedhof-
gang, anschließend Totengedenken beim Kriegerdenkmal, 14:00 Uhr, Pfarre & Kameradschaftsbund Pfarrkirche

02.11.2022 Hl. Messe Allerseelen, 08:15 und 19:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

04.11.2022 Ripperlessen, 11:30 Uhr, Pensionistenverband GH Buchecker, 
Spieldorf

04.11.2022 Sachkundekurs für Hunde in OÖ Teil 2, 18:00 Uhr, Hundetraining Leitner Online via Zoom
05.11.2022 Wanderung Dürres Eck via Mollnerhütte, Naturfreunde

Termine im Oktober/November 2022 07.11.2022 Gelber Sack
08.11.2022 EDV-Stammtisch, Seniorenbund Sitzungszimmer
09.11.2022 Wandern, Seniorenbund
10.11.2022 11. Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof
11.11.2022 Biomüll
11.11.2022 Gedenkmesse für die Verstorbenen des letzten halben Jahres, 19:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
12.11.2022 Herbstkonzert, 20:00 Uhr, Musikverein Ried Turnsaal
13.11.2022 Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr, Kinderliturgie Pfarrheim
13.11.2022 Herbstkonzert, 16:00 Uhr, Musikverein Ried Turnsaal
14.11.2022 Restmüll Ried Ost
17.11.2022 Kegeln, 18:00 Uhr, Seniorenring
17.11.2022 Gemeinderatssitzung, 19:30 Uhr Sitzungssaal

19.11.2022 Christbaum aufstellen, 18:00 Uhr, Jugendfeuerwehr Feuerwehrhaus 
Voitsdorf

20.11.2022 Elisabethsammlung, KFB
20.11.2022 Cäcilienfeier, 08:45 Uhr, Pfarre, Kirchenchor Pfarrkirche

24.11.2022 Informationsabend zur Vorbereitung auf einen längerfristigen großflächigen Stromausfall, 19:00 Uhr, 
OÖ Zivilschutzverband Vortragssaal

25.11.2022 Biomüll
25.11.2022 Sparvereinsauszahlung, 11:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof
25.11.2022 Weihnachtsbaum aufstellen, 16:00 Uhr, Musikverein Ried Dorfplatz
25.11.2022 Adventmarkt, 16:00 Uhr Dorfplatz
25.11.2022 Gemütliches Zusammensitzen, 19:00 Uhr, Naturfreunde GH Langeder
26.11.2022 Adventkranzweihe, 16:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
26.11.2022 Verkaufsbasar, 16:00 Uhr, KFB Pfarrheim
27.11.2022 Adventsingen im Musiktheater Linz, Seniorenbund
27.11.2022 Pfarrkaffee, 08:00 Uhr, Missionsrunde Pfarrheim
28.11.2022 Restmüll Ried West

Änderungen vorbehalten!

Vorbeugen ist besser als schwer erkranken. Die Corona-Impfung hilft gegen einen 
schweren Verlauf und gegen Long COVID. Gehen Sie JETZT impfen und kommen Sie 
besser geschützt durch den Sommer!
Alle Fakten. Alle Termine: corona.ooe.gv.at

Vorbeugen ist besser als schwer erkranken. Die Corona-Impfung hilft gegen einen 
schweren Verlauf und gegen Long COVID. Gehen Sie JETZT impfen und kommen Sie 
besser geschützt durch den Sommer!

corona.ooe.gv.at

Jetzt 
   Impfung 
auffrischen!

Weil Corona nervt 
und gefährlich ist:
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Todesfälle

Hertha Grabner
Franz Pramhas
Theresia Wagenleithner
Helmut Thaller
Berta Prillinger
Karl Zehetner
Friederika Wimmer

Geburten
Erika und Daniela Seckellehner, 
einen Sohn Jan
Birgit Filzmoser und Mario Jank, 
einen Sohn Fabian
Lisa Oberndorfer und Raphael 
Steinkogler, eine Tochter Lina Sophie

Eheschließungen
Maria Hiesmayr-Dorfer & Stefan 
Lindinger
Regina Huemer & Philipp  
Schönegger, MSc
Stefanie Lindinger & Patrick  
Weisseneder
Simone Nicole Langmair &  
Johannes Weiermair
Karin Rau & Gerald Langeder

Karin Rau und Gerald Langeder 

gaben sich am Standesamt Ried 

das Ja-Wort.

Stefanie Lindinger und Patrick  

Weisseneder gaben sich am  

Standesamt Ried das Ja-Wort.

Baby Emilia Anna 

Eltern Christiana und Christian 

Krumphuber mit Jana Luisa

Friedrich Pühringer 

Er feierte seinen 85. Geburtstag

Maria Grassegger 

Sie feierte ihren 95. Geburtstag

Walpurga Zaunmair 

Sie feierte ihren 80. Geburtstag

Baby Jan

Eltern Erika und Daniel Seckellehner

Johann Maier 

Er feierte seinen 90. Geburtstag


